
Unsere  Projekte in Mali: 
- Erweiterung der Schule in Wéléguena: 

Diese von den Eltern selbst initiierte und be-
zahlte Grundschule bedarf dringend der Er-
weiterung um Toiletten und  ein Lehrerzim-
mer. Zusätzlich  soll  die  Ausstattung  der  
Schule verbessert werden, die nur über 12 
Schulbücher für 140 Schüler verfügt. 
 

 
 
Der Direktor: „Oft haben wir nicht einmal 
das Papier, um darauf zu schreiben.“ 
 

 
          
            
    

Die Aktion Pro Afrika  
ist eine Projektgruppe der Humanitären Cuba 

Hilfe (HCH) und hat sich der  Hilfe für Afrika 
verschrieben. 
 

Das Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe bestimmt 
unser Handeln. Die Projektvorschläge  werden 
in Afrika entwickelt und mit unseren afrikani-
schen Partnern verwirklicht. Die Mitarbeit in 
Deutschland wie in Afrika ist ehrenamtlich. 
Aktueller Schwerpunkt unserer Arbeit ist Mali 
- eines der ärmsten Länder dieser Erde.  

 
Unser Partner in Mali:  

« Action pour Afrique-Mali » (APA-M) 
 

                       
           Die Vorsitzende von  APA-M 
                       Mme  Haby Dembele 
 

Interessiert an unserer Arbeit? 
Sprechen Sie uns an, wir kommen gerne 
und berichten genauer! 
 
Kontakt: 
Dr. med. H. Querfurt 
Rübezahlstr. 164 
45 134 Essen, 
querfurt@t-online.de 
Tel.: 0201–472410  
Fax: 0201-4308547   
 

�  Ja, ich möchte Informationen per  
Email erhalten. 

 
�  Ja, ich möchte einen regelmäßigen 

Förderbeitrag leisten. 

 
�  Ja, ich nehme mir die Zeit und helfe 

mit. 
 
Name: 

Vorname: 

Straße: 

Stadt: 

e-mail: 

Tel.:                 Tel. Mobil: 
 

Hiermit ermächtige ich Sie , von meinem 
Konto 
 

Nr.................................................................. 
 
bei der .......................................................... 
 
BLZ   ..................................  Euro................ 
 

pro Monat/Vierteljahr/Jahr abzubuchen. 
(Jederzeit widerrufbar) 

……………... 
 (Datum und Unterschrift) 
Unser Verein ist gemeinnützig, selbstver-
ständlich erhalten Sie eine Spendenquit-
tung. 
 
 



- Die Poliklinik in Koutiala 

Koutiala liegt 450 km von der Hauptstadt 
Bamako entfernt. Im Einzugsbereich leben 
500.000 Menschen. Es gibt kein Krankenhaus. 
Die Versorgung übernehmen 8 Ärzte in einer 
Poliklinik mit kleinem Operationssaal. Die  
Ausrüstung ist minimal. Wir sahen, wie bei 
einem Kaiserschnitt das Blut mit einem Gum-
miball von Hand abgesaugt werden musste. 
Hier haben wir schon akut geholfen: 

 

 
  Übergabe der neuen Absaugpumpe für  

den Operationssaal in Koutiala 
 

Dringend erforderlich sind Operationslampen, 
es wird bei Tageslicht operiert, sowie  eine 
Röntgenanlage - dazu müssen  Patienten nach 
Bamako geschickt werden. 
 

Das PMI central in der Hauptstadt Bama-
ko ist  für 120 000 Menschen zuständig. Es 
wurde von uns akut mit einem Ultraschallgerät 
versorgt, da das einzige Gerät nicht mehr zu 
reparieren war. 
 

Hilflos dem Leiden der Menschen  
zusehen zu müssen, das ist bitter.. 

 
Den jeweils aktuellen Stand finden Sie     

unter       www.cubahilfe.de/Afrika 
 
 
 
Warum Mali? 
Mali ist eines der fünf ärmsten Länder der Erde. 
Hauptausfuhrprodukt ist Baumwolle, aber 
durch Subventionen der Baumwolle in den 
USA und anderen entwickelten Ländern  erhal-
ten  die Bauern Malis für ihre Baumwolle nur 
geringe Preise auf dem Weltmarkt. Das verur-
sacht Armut: Einer von drei Menschen muss 
mit weniger als 1 Dollar pro Tag auskommen. 
Die Lebenserwartung beträgt nur 48 Jahre, ei-
nes von fünf Kindern stirbt, bevor es das Alter 
von fünf Jahren erreicht hat. Dreiviertel aller 
Frauen und Dreifünftel aller Männer können 
nicht lesen oder schreiben.  
 

 
                    Bamako             Koutiala 

 
Wir verstehen unsere Hilfe als ein Stück 
Solidarität  mit den Menschen in Mali, 
als eine Unterstützung für einen positi-
ven Wandel und als Begegnung und Aus-
tausch zwischen Menschen. 
 
 

Spendenkonto bei der HCH 
Konto-Nr:  910 160 36 
Sparkasse Dortmund 

BLZ: 440 501 99 

Stichwort: MALI 
 
 
 

����� Aktion        

pro Afrika 
 

   in der Humanitären Cuba- 
Hilfe e.V. 

 
Hilfe für unsere Nachbarn 

in Mali 
 

 
 Was soll bloß aus unserem Leben werden?   

(populäres Lied in Mali) 
 
 

Bildung und Gesundheit halten wir für die 
Schlüssel auf dem Weg aus der Armut. Da-
her unterstützen wir  Einrichtungen des 
Gesundheits- und Bildungswesens. Wir 
achten darauf, dass diese Hilfe besonders  
Frauen und Kindern zugute kommt. 


